
**Strophe 1:** 
Wir brechen auf, die Sonne lacht, 
Von Berlin bis Jerusalem, in voller Pracht. 
Elf Länder liegen vor uns, weit und breit, 
Mit jedem Schritt spüren wir die Zeit.
Die Hufe schlagen auf den staubigen Pfad, 
Zwölf Pferde ziehen uns durch die Nacht. 
Ein Glockenwagen voller Hoffnung und Licht, 
Für eine Welt ohne Hass, für ein neues Gesicht.

**Refrain:** 
Friedenstöne erklingen im Wind, 
Eine Melodie von Herzen verbunden. 
Schritt für Schritt gehen wir diesen Traum, 
viertausendachthundert Kilometer für einen Friedenstraum.
Eine Glocke für die Kinder, die träumen vom Morgen,
In der Hand in Hand Schule — Liebe wird geboren.
Zusammen stark wie ein aufgehender Stern, 
Frieden für alle – so nah und doch fern.

**Strophe 2:** 
Jeder Schritt erzählt Geschichten der Zeit, 
Von Liebe und Mut in der Dunkelheit. 
Wir teilen das Brot mit denen am Rand, 
Hoffnung wächst überall im heiligen Land.
Die Straßen sind lang und manchmal schwer zu gehen, 
Doch unser Geist ist ungebrochen – wir werden verstehen. 
In jeder Stadt wird ein Lächeln entfacht, 
Ein Band zwischen Völkern wird neu gemacht.

**Refrain:** 
Friedenstöne erklingen im Wind, 
Eine Melodie von Herzen verbunden. 
Hand in Hand gehen wir diesen Traum, 
viertausendachthundert Kilometer für einen Friedenstraum.
Die Glocke läutet weit über das Land, 
Für die Kinder in Jerusalem – und im ganzen Land. 
Zusammen stark wie ein aufgehender Stern, 
Frieden für alle – so nah und doch fern.

**Bridge:** 
Wenn der Mond über dem Jordan steht,
Spürn’ wir die Kraft von dem Weg den wir geh’n.
Für jede Träne gibt’s ein neues Licht,
Gemeinsam erblüht das friedliche Gesicht.

**Refrain:** 
Friedenstöne erklingen im Wind,
Eine Melodie von Herzen verbunden.
Hand in Hand gehen wir diesen Traum,
viertausendachthundert Kilometer für einen Friedenstraum.
Die Glocke läutet weit über das Land, 
Für die Kinder in Jerusalem – und im ganzen Land. 
Zusammen stark wie ein aufgehender Stern, 
Frieden für alle – so nah und doch fern.

**Outro:** 
So ziehen wir weiter durch Nacht zum Tag,
Jeder Schritt bringt uns näher zu dem was lag.
Möge der Frieden unser Ziel stets sein,
Ein Leben vereint – lass es unser Erbe sein!


